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Protokoll der Delegiertenversammlung  

vom 11. Juni 2022 

Restaurant de la FRIJ Route de Courtemelon 5, 2852 Courtételle 

Vorsitz:                Christian Knuchel 

Protokoll:             Andy Bettmer 

Beginn: 09.05 Uhr         Ende: 11.00 Uhr 

Entschuldigt haben sich: Simon Wolf, Pierre Gaiani, Claude Brügger, Peter Künzi, Dario 

Pellegrini, Doris und Erwin Schüpbach, Martin Morgenthaler, Hans Rinert, Peter 

Aeschlimann, Rita Schmidlin, Silvia Freiburghaus, Philippe Duc 

1.Begrüssung des Präsidenten von Rassetauben Schweiz 

Taubenzucht ist aktiver Tier- und Artenschutz! 

Mit diesen Worten begrüsst um 09.05 Uhr Christian Knuchel (zweisprachig) die anwesenden 

Mitglieder von RTS in Courtemelon. So klein wie die Schweiz auch ist, so vielfältig sind ihre Gegenden 

mit Flachland, Seenlandschaften und Bergen. Genauso vielfältig ist die Taubenzucht mit 26 

einheimischen Taubenrassen und damit erhaltenswertes Kulturgut, unterstreicht der Präsident von 

RTS. Ganz herzlich bedankt er sich bei Monica Henry für die Übersetzung. Weiter begrüsst er den 

Ehrenpräsidenten der EE und RTS, Urs Freiburghaus; Wilhelm Bauer, unseren Redaktor; Robert Loser 

vom Brieftaubenverband; Ueli Braun von der Preisrichtervereinigung und alle anwesenden 

Ehrenmitglieder. Ein besonderer Gruss geht an Richard Marquis und seine Mannschaft für die 

Organisation der DV.  

Christian Knuchel hofft hier im schönen Jura, mit dem tollen Wetter, auf eine harmonische DV. Bevor 

die Versammlung mit den einzelnen Punkten startet, fragt Christian Knuchel, ob es gegen die 

Traktandenliste Einwände gibt. Dies ist nicht der Fall und sie wird von den Anwesenden einstimmig 

genehmigt. Einen Einwand gibt es zum Thema „Nichtversand der Stimmkarten“ von Rudolf 

Baumgartner und Urs Freiburghaus. Dies sei nicht statutenkonform, ausserdem sei es nicht möglich, 

die Stimmkarten einem "Stellvertreter" anzuvertrauen und auf diese Weise sein Stimmrecht zu 

delegieren. Dies sollte geprüft bzw. der Punkt in den Statuten gegebenenfalls geändert werden.  

 

 



2. Feststellung der Präsenz / Wahl der Stimmenzähler 

Die Präsenzlisten wurden vor dem Versammlungsraum zum Eintragen ausgelegt und danach sind 46 

Delegierte anwesend. Als Stimmenzähler wird Andreas Uebersax vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt. Dieser zählt bei den Delegierten 87 Stimmkarten, was einem relativen Mehr von 44 

Stimmen entspricht. 

3. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 15. August 2021 in 

Sursee 

Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 15. August 2021 wurde im offiziellen 

Publikationsorgan von Kleintiere Schweiz und auf der Homepage von RTS veröffentlicht.  

Da innerhalb der vorgegebenen Frist keine Einsprüche eingegangen sind, gilt es als genehmigt. Ein 

herzliches Dankeschön an Christoph Uebersax für das Verfassen. 

4. Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten 

Der Jahresbericht des Präsidenten wurde ebenfalls im Publikationsorgan von Kleintiere Schweiz, auf 

der Homepage von RTS und im Jahresbericht von RTS veröffentlicht.  

Christoph Uebersax übernimmt das Wort und fragt die Versammlung an, ob Wünsche oder 

Erklärungen gefordert sind. Dies wird verneint; der Jahresbericht wird einstimmig angenommen. Ein 

herzliches Dankeschön an Christian Knuchel für die doch umfangreiche Arbeit als Präsident.  

5. Anträge: Jahresbeitrag SBV (Schweizerischer Brieftaubensportverband 

Der Vorstand von RTS stellt den Antrag, dass der Jahresbeitrag des SBV neu auf eine Pauschale von 

500,00 CHF festgelegt wird. Der SBV hat aktuell ca. 350 Mitglieder und somit wäre eine Abgabe von 

etwas mehr als 1,00 CHF neu zu entrichten. Die bisherige Unterstützung von 6.000 CHF entfällt und 

bei der Nationalen Ausstellung wird pro ausgestellte Brieftauben ein Käfig-Mietpreis von 1,70 CHF in 

Rechnung gestellt.  

Eine Diskussion der Mitglieder ist nicht gewünscht und bei der folgenden Abstimmung wird der 

Antrag einstimmig angenommen. 

6. Genehmigung der Jahresrechnung 2021 

a. Jahresrechnung Rassetauben Schweiz 

Die detaillierte Jahresrechnung wurde von Monica Henry bei der vergangenen POK vorgestellt und in 

einem Bericht zusammengefasst. Die Jahresrechnung schliesst mit einem Minus von 62‘027,02 CHF 

ab, wobei hier schon Rückstellungen für das Jubiläum in Interlaken miteingerechnet sind. 

Eine Diskussion der Mitglieder ist nicht gewünscht und bei der folgenden Abstimmung werden 

Jahresrechnung und Bilanz einstimmig angenommen. 

 

 



b. Revisorenbericht und Déchargeerteilung 

Der von Fidutrust Revision SA (Gilles Python) erstellte Revisorenbericht wurde in der Jahresrechnung 

(Seite 15) abgedruckt. Von der Versammlung wird der Revisionsbericht einstimmig angenommen und 

genehmigt.  

c. Festsetzung des Jahresbeitrages 

Im Namen des Vorstandes von RTS stellt Christian Knuchel den Antrag, gemäss Antrag der 

zurückliegender POK, den Jahresbeitrag auf 30,00 CHF pro Mitglied festzulegen. Eine Diskussion der 

Mitglieder wird nicht gewünscht und bei der folgenden Abstimmung wird der Antrag einstimmig 

angenommen. Eine Frage zum Beitrag, ob dieser rückwirkend eingezogen wird, kommt von Alois 

Inderkum. Dies ist der heutige Beschluss und für die Zukunft wird mit KTS abgeklärt, wie man den 

Beitrag einzieht. 

d. Festlegung der Vorstandsentschädigung 

Mit 14‘500 CHF ist dieser Betrag gleichgeblieben und der Vorschlag wurde von der Versammlung 

ohne Diskussion einstimmig genehmigt. 

e. Budget 2022 

Das Budget 2022 wurde ebenfalls im Vorfeld in der Jahresrechnung abgedruckt. Durch den Wegfall 

der Einnahmen von der Tierwelt, ist mit einem Verlust mit 69.250,00 CHF zu rechnen. Auch sind hier 

die Kosten für die 100. Nationale in Interlaken mit eingerechnet. Man ist sich einig, dass dies ein 

einmaliges Ereignis ist und dementsprechend gefeiert werden soll. Christian Knuchel fragt die 

Versammlung zur Diskussion und Fragen an, doch wurde dies nicht gewünscht. Der Voranschlag 

wurde von der Versammlung einstimmig angenommen. Christian Knuchel und auch die 

Versammlung danken Monica Henry für ihre sehr intensive Arbeit als Kassiererin.  

7. Wahlen 

a. Präsident 

Christian Knuchel wurde einstimmig von der Versammlung wieder gewählt. 

b. Ausstellungschef (aktueller Vize-Präsident) 

Christoph Uebersax wurde einstimmig von der Versammlung wieder gewählt 

c. Kassierin 

Monica Henry wurde einstimmig von der Versammlung wieder gewählt 

Ein herzliches Dankeschön an alle die im Vorstand tätig sind. 

8. Totenehrung und weitere Ehrungen 

Christian Knuchel bittet die Versammlung sich zum Gedenken unserer Verstorbenen von den Sitzen 

zu erheben,. 

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung. 



 

a. 30 Nationale Ausstellungen 

Christian Knuchel freut sich darüber, dass er endlich Erwin Bär die Wappenscheibe für die Teilnahme 

an 30 Nationalen Ausstellungen übergeben kann.  

b. Ehrenmitglied RTS 

Christoph Uebersax hält die ausführliche Laudatio für das neue Ehrenmitglied von RTS  

Heinrich Niederklopfer 

Ein leidenschaftlicher Taubenzüchter durch und durch. 

Heinrich bedankt sich herzlich für diese tolle Auszeichnung, welche umso schöner ist, weil 

es eine echte Überraschung für ihn ist. 

Die Versammlung bestätigt diese Würdigung mit einem kräftigen Applaus. 

Christian Knuchel fordert die Anwesenden auf, verdiente Züchter zu melden. Es gibt bestimmt noch 

einige weitere Züchter, welche diese Auszeichnung ebenfalls verdient hätten. 

9. Tätigkeitsprogramm 2022 / 2023  

Folgende Anlässe stehen/standen auf dem Programm von Rassetauben Schweiz. 

 POK Aegerten am 23.04.2022 

 DV Courtételle am 11.06.2022 

 Kurs über Taubenhaltung am 13.08.2022 

 100. Nationale Taubenschau vom 25. bis 27. 11.2022 in Interlaken 

Zur 100. Nationale Taubenschau in Interlaken hat Urs Freiburghaus für alle einen Flyer mit den 

wichtigsten Punkten verteilt. Danke Urs dafür. Eine kurze Diskussion zum Einkäfigen der Tauben in 

Interlaken entwickelte sich um den Zeitpunkt. Für ausländische Aussteller ist 13.00 Uhr und für 

inländische 15.00 Uhr vorgesehen. Das OK von Interlaken wird sich mit diesem Punkt noch 

beschäftigen, doch ist man der Ansicht, dass dies für den Veranstalter bzw. Wirtschaft die 

umsatzstarke Zeit ist und diese sollte man nicht kappen. 

 POK am 11.02.2023 wahrscheinlich in Aegerten 

10. Vergabe der Nationalen 

Folgende Nationale Taubenausstellungen sind vergeben und zwar 

- 2023 Neuenkirch am 12. bis 14.01.2024 

- 2026 Langenthal am 12. bis 13.11.2026  

Für 2024 stellt Andy Bettmer in einer kleiner Präsentation Sursee als Interessent vor und die 

Versammlung vergibt einstimmig die Ausstellung an den KTZV Sursee. Der Termin ist der 14. bis 

15.12.2024.  



Für die Nationale 2025 gibt es noch keine Kandidatur, doch ist man zuversichtlich, dass Thierry Gaille 

vielleicht die Züchter in der französischen Schweiz für eine Nationale gewinnen kann.  

11. Verschiedenes 

Christian Knuchel gibt einen kurzen Überblick über die Traktanden von der DV Kleintiere Schweiz am 

Nachmittag. Hier geht es, unter anderem, um die Überarbeitung der Statuten, das Budget 2023 was 

mit einem dicken Minus aufwartet, den Antrag einen Teil des Erlöses des Tierweltverkaufes an die 

Fachverbände auszuzahlen und um die Situation des Kleintiere Magazins.  

Die folgende Diskussion wird lebhaft geführt und die Grundmeinung ist ganz klar, der Erlös aus dem 

Tierweltverkauf gehört den Mitgliedern/Züchtern. Auch stimmt die Situation um die Abonnentenzahl 

des Kleintier Magazins bedenklich. Vorschläge kommen, dass man es zu einem Züchterabo macht, 

wo ein Teil an KTS geht und der Rest für das Kleintier Magazins verwendet wird. Beträge zwischen 80 

und 100 CHF wurden genannt. Eins darf aber nicht passieren und zwar, dass das Kleintiere Magazin 

eingestellt wird; dann haben wir keine Zeitschrift mehr über unser Hobby in der Schweiz. 

Alternativen, wie die von einem privaten Herausgeber bei den Geflügelzüchtern, sieht man nicht. Auf 

alle Fälle sollte jeder Werbung für das Magazin machen. Kritisiert wurde auch der Mangel an 

Informationen von KTS zum das Magazin. Viele Züchter fühlen sich hier von KTS im Stich gelassen und 

haben das Magazin aus Unkenntnis nicht abonniert.  

Christoph Uebersax weist darauf hin, dass im Anschluss an die Versammlung die Chronik von RTS bei 

ihm erworben werden kann. 

Urs Freiburghaus sieht weiter schwere Zeiten, sowohl von innen als auch von aussen auf uns 

zukommen. Ausdrücklich würdigt er die Arbeit des Vorstandes und möchte Danke sagen.  

Richard Marquis weist drauf hin, dass um 11.30 Uhr draussen im Zelt der Apero stattfindet. Das 

Mittagessen wird anschliessend im jetzigen Versammlungsraum serviert. 

Christian Knuchel bedankt sich nochmals bei Richard und seinem Team für den reibungslosen Ablauf. 

Dann fragt Christian Knuchel die Versammlung an, ob der Ablauf der Versammlung in Ordnung war. 

Hierzu gab es keine Wortmeldungen und nun wünscht er allen einen guten Nachhauseweg, Glück im 

Schlag und bei den Ausstellungen. Das Wichtigste aber, Gesundheit für alle und ihre Familien. 

Herzlichen Dank für euer Kommen. 

 

 

 

Der Präsident                                                                       Der Sekretär  

Christian Knuchel                                                                Andy Bettmer                            

 

 



 

 

 

 


